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Bezirksklasse Herren BS

TSV Rüningen II : VTTC Concordia Braunschweig III 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Zerling fixiert zwei Punkte für den VTTC Concordia 
Braunschweig III

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom VTTC Concordia
Braunschweig III, als Stefan Zerling sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber
TSV Rüningen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Steffens und Zerling, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Rüningen II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Franke / Niemann zunächst
nicht gut aus, so gewannen Martikke / Blank im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Es dauerte eine Weile, bis Spiolek / Radies ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Heinze
/ Kowalczyk hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Chrosciewski / Klingner hatten
gegen Steffens / Zerling beim 9:11, 6:11, 6:11 kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften
Erfolg feierte wenig später hingegen Sven Martikke beim 3:2 gegen Carsten Franke, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Niklas
Spiolek nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Torsten Heinze. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Dennis Radies das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Stefan Zerling abgab und eine Niederlage kassierte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Florian Blank das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Knuth Steffens noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 9:11, 4:11, 5:
11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 3:11, 8:11 gegen Sebastian Kowalczyk
fand Fabian Chrosciewski von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Burkhard Klingner das Spiel gegen
Andreas Niemann noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 11:13, 9:11, 9:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Sven Martikke kam mit der Spielweise von Torsten Heinze am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen positiven
Verlauf schien die Begegnung für Niklas Spiolek gegen Carsten Franke nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Niklas
Spiolek letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Knuth Steffens war für Dennis Radies am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Keinen Punkt
beisteuern konnte Florian Blank im Spiel gegen Stefan Zerling, das 0:3 verloren ging. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Rüningen II am 17.02.2023 gegen den TTC Grün-
Gelb Braunschweig III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.02.2023 gegen den BSC
Acosta Braunschweig versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rüningen II

Doppel: Martikke / Blank 1:0, Spiolek / Radies 0:1, Chrosciewski / Klingner 0:1 
Einzel: S. Martikke 2:0, N. Spiolek 1:1, D. Radies 0:2, F. Blank 0:2, F. Chrosciewski 0:1, B. Klingner
0:1 

 VTTC Concordia Braunschweig III
Doppel: Heinze / Kowalczyk 1:0, Franke / Niemann 0:1, Steffens / Zerling 1:0 
Einzel: T. Heinze 1:1, C. Franke 0:2, K. Steffens 2:0, S. Zerling 2:0, A. Niemann 1:0, S. Kowalczyk 1:
0


